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Die 1893 vermarktet die ersten frisch sanierten BRAND.VIER-Wohnungen in einer
Wohnungskollektion.

Wer im kommenden Lieblingsviertel der Eberswalderinnen und Eberswalder wohnen
möchte, muss jetzt in der Havellandstraße im Brandenburgischen Viertel einchecken und
sich eine der frisch sanierten 42 Wohnungen sichern.

So viele sind es natürlich längst nicht mehr. Denn die neue Wohnungskollektion „WELCOME
TO BOOMTOWN EBERSWALDE“ und der Imagewandel im Viertel machen neugierig. Bis
zum Redaktionsschluss waren schon die Hälfte der Wohnungen reserviert. Bis zum
November, wenn die ersten Mieterinnen und Mieter einziehen, dürfen die
Genossenschaftler also ernsthaft mit voller Auslastung rechnen.

Kooperationsvereinbarung spült 57 Millionen Euro ins Viertel

Inzwischen steckt viel Geld im Herzensprojekt BRAND.VIER. Die 1893 möchte das
Brandenburgische Viertel aufwecken und bekommt dafür Unterstützung vom Land
Brandenburg und von der Stadt Eberswalde. Anfang Juni unterzeichneten die drei Partner
eine 57 Millionen Euro schwere Kooperationsvereinbarung über fünf Jahre. 52 Millionen
Euro Fördermittel fließen in die Sanierung der ersten elf Blöcke. Weitere fünf Millionen sind
für den Wege- und Straßenbau eingeplant. Prompt startete die Stadt Eberswalde mit der
Sanierung der Frankfurter Allee – eine der Hauptachsen durch das Viertel. Sie verläuft
direkt am Quartier Cottbus, in dem die 1893 ab dem kommenden Frühjahr alle Wohnungen
auf links dreht.

Die Havellandstraße ist seit April der große Testballon für alle 1893-Teams und für alle Handwerksfirmen. Damit
ab nächstem Jahr in den geförderten Sanierungsabschnitten alles rund läuft. Während die Vermarktung für die
42 Wohnungen in der Havellandstraße in vollem Gange ist, arbeitet das 1893-Marketing längst schon an der
Kampagne für das Quartier Cottbus.
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Eberswalde ist attraktiv und zieht BRAND.VIER mit

Argumente für einen Umzug nach BRAND.VIER gibt es viele: frisch sanierte Wohnungen
mit modernen Grundrissen, ein Mehrzweckstudio pro Haus, in dem die Nachbarschaft
zusammen kommen kann, Aufzüge, viel Platz für Fahrräder, Kinderwagen und Rollatoren,
gute Verkehrsanbindung zum Bahnhof, gute Infrastruktur für Bildung, Kultur und Sport, ein
Viertel, das sich wandelt und bereits in fünf Jahren ein ganz anderes sein wird. Und
natürlich Eberswalde – eine liebenswerte und bewegliche Stadt, die als Ausgleich zur
großen Metropole nebenan besonders anziehend wirkt.



Erste Eindrücke von der Musterwohnung gibt‘s in diesem Video.

https://bbu.de/beitraege/welcome-boomtown-eberswalde
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